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April  2016 
23. u. 24. Dr. Nikou Syrus .......................Gaming
30. Dr. Lindner Barbara .................Steinakirchen

Mai 2016
01.  Dr. Lindner Barbara .................Steinakirchen
05.  Dr. Nikou Syrus .......................Gaming 
07. u. 08.   ...............................................Gresten 
14. u. 15. Dr. Nikou Syrus .......................Scheibbs 
16. Dr. Nikou Syrus .......................Purgstall
21. u. 22. Dr. Lindner Barbara .................Purgstall
26. Dr. Reiter Claudia ....................Scheibbs
27. Dr. Reiter Claudia ....................Purgstall
28. u. 29. Dr. Reiter Claudia ....................Gaming
 
Juni 2016 
04. u. 05.   ...............................................Steinakirchen
11. u. 12. Dr. Nikou Syrus .......................Gresten 
18. u. 19. Dr. Reiter Claudia ....................Scheibbs
25. u. 26. Dr. Lindner Barbara .................Purgstall
 
Weitere Ärztedienste können direkt auf der Home-
p a g e  d e r  Ä r z t e k a m m e r  ( h t t p : / / c m s . a r z t n o e .
a t / c m s / z i e l / 1 0 0 9 8 0 / D E / )  a b g e f r a g t  w e r d e n . 

Telefonnummern: 
Dr. Nikou Syrus Gresten .......07487/2680
Dr. Reiter Claudia Gaming .......07485/98400
Dr. Lindner Barbara Gaming .......07480/20078
Facharztpraxis für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. Wohleser-Nikou Johanna, Wahlärztin aller Kassen
  Gresten .......0660/3585102

Apotheke GRESTEN 07487/2673
Apotheke PURGSTALL 07489/2874
Apotheke SCHEIBBS 07482/42228
Apotheke GAMING 07485/97224
Apotheke STEINAKIRCHEN 07488/71616

Vom Gemeindeamt

Rechnungsabschluss 2015
Positiver Rechnungsabschluss 
2015  mit erfreulichem Überschuss
In der letzten Gemeinderatssitzung 
erfolgte die einstimmige Beschlussfas-
sung über den Rechnungsabschluss des 
abgelaufenen Jahres.
Finanzreferent GfGR J. Buchebner 
erläuterte die Bilanz zu Jahresende mit 
den wichtigsten Daten, Fakten und Zah-
len des Rechnungsabschlusses 2015.
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 
2015 zeigt ein ordentliches Budget in 
der Höhe von € 4.881.066  und ein 
außerordentliches Budget in der Höhe 
von € 2.612.421, das ergibt ein Gesamt-
budget von € 7.493.487.

Erfreulicher Überschuss
Der Gesamtüberschuss beträgt etwa  
€ 941.500. Der ist aber eher nur buch-
halterischer Natur, da einige budgetierte 
Projekte gar nicht (z.B. Hochbehälter 
Hoderberg) oder nur teilweise (z.B. 
Ortsbeleuchtung) durchgeführt wurden 
oder zu Jahresende noch nicht abge-
rechnet waren.

Der effektive Über-
schuss liegt bei etwa 
€ 220.000. Diese 
Geldmittel stehen 
für künftige Projekte 
nach Beschluss in 
einem Nachtragsvor-
anschlag zur Disposition.
Schulden- und Rücklagenstand
Der  Gesamtschuldens tand  per 
31.12.2015 beträgt € 1.990.638, da 
er  durch die Darlehensaufnahme für 
die Kläranlage (1 Mio. €) abzügl. lfd. 
Tilgungen um € 887.822 erhöht wurde.
Vom Gesamtschuldenstand entfallen  
€ 1.848.405 auf Schulden für betriebli-
che Einrichtungen (Wasser und Kanal). 
Dies sind Schulden, deren Rückzahlung 
durch Gebühren- bzw. Abgabeneinnah-
men gedeckt sind.
Der Rücklagenstand konnte um rd.  
€ 57.000 auf € 3.608.898 erhöht werden.
Stellt man Schulden- und Rücklagen-
stand gegenüber, darf die Marktgemein-
de Gresten weiterhin als schuldenfrei 
betrachtet werden.

Bei einer Vorsprache  beim Bürgermeis-
ter  deponierten 3 Mütter aus Gresten 
(bestärkt durch Vorlage zahlreicher 
Unterschriften) einige Gestaltungs-
wünsche im Bereich Spielplatz Fried-
hofgasse.
Obwohl bei der damaligen Aufgaben-
stellung „Schaffung eines naturnahen 
Abenteuerspielplatzes“ die Altersgrup-
pe „Schulkinder“ als Zielsetzung galt, 
hat sich der Spielplatz laut Auskunft der 
Eltern auch als beliebter Aufenthaltsort 
für Kleinkinder und deren Eltern etab-
liert. Der Wunsch auf Installierung von 
ein paar Spielgeräten für Kleinkinder 
wurde geäußert.
Grundsätzlich steht dem Begehr seitens 
des Bürgermeisters nichts entgegen, 
sofern dafür Raum im bestückten Are-

al gefunden wird und der Charakter 
des naturnahen Abenteuerspielplatzes 
nicht grob verändert wird. Die finanzi-
ellen Ressourcen dürften im gegebenen 
Spielplatzbudget vorhanden sein.
Das Begehr wurde vom Bürgermeister 
dem Gemeinderat weiter gegeben und 
dem Jugendausschuss zugewiesen.
Dem Wunsch nach sicherer Abgren-
zung zu den Verkehrsflächen kann in 
Bälde Rechnung getragen werden. 
Die Ausbesserungsarbeiten bei der 
Umzäunung (oder Begrenzung durch 
Pflanzenbewuchs) sind im diesjäh-
rigen Arbeitsprogramm vorgesehen.  
Da kaum Platz im Friedhofpark besteht, 
könnten kleinkindergerechte Geräte am 
nahen öffentlichen Spielplatz „Neue 
Heimat“ installiert werden. 

Wünsche im Bereich Spielplatz „Friedhofgasse“ werden behandelt
Fotos: Symbolfoto
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Vom Gemeindeamt

Strauch- & Baumschnitt
Bei der FWG-Fernwärmeversorgung Gresten - jeden 
letzten Samstag im Monat v. 09 - 12 Uhr (nur von 
März bis Oktober). 
NÖli - Altspeiseöl
Im Bauhof/Mariahilfstraße, jeden ersten Donnerstag 
im Monat von 15 - 16 Uhr.
Die Übernahmetermine sind einzuhalten!
Tierkörperbeseitigung
Tote Heim- u. Wildtiere, tierische Abfälle v. Haushal-
ten; öffentlich zugängliche Container beim Bauhof.

Abgabemöglichkeiten

Projekt „Kleinkinderspielplatz“ ist aufbereitet
Bereits im Vorjahr hat Bgm. Fahrnberger 
die Fläche „Forellenweg“ im Rahmen 
der Förderaktion des Landes NÖ zur 
Gestaltung von Schulfreiräumen und 
Spielplätzen in NÖ eingereicht. LH-Stv. 
Mag. Wolfgang Sobotka und LR Mag. 
Barbara Schwarz überreichten beim 
feierlichen Auftakt im Landhaus St. 

Pölten Urkunden an die Gemeinden, auf 
deren eingereichten Flächen insgesamt 
22 Schulfreiräume und 8 Spielplätze 
umgesetzt werden. Darunter erfreuli-
cherweise auch das eingereichte Pro-
jekt „Kleinkinderspielplatz Gresten“. 
Für die Marktgemeinde Gresten nahm 
Bgm. Fahrnberger im Beisein weiterer 
Gemeinde- und ElternvertreterInnen die 
„Förderurkunde“ entgegen.
Etwa 2/3 der geplanten Investitionskos-
ten sollen gefördert werden (maximal 
€ 20.000 Förderung). Der Gemeinderat 
hat die weitere Vorgangsweise (Planung, 
Elterneinbindung, Spielgeräteauswahl, 
Kostenschätzung, …) dem Jugendaus-

schuss zur Befassung zugewiesen, auch 
mit dem Auftrag, projektinteressierte Ge-
meinderäteInnen und Eltern in die Mit-
arbeit einzubinden. Über die endgültige 
Projektverwirklichung und Beauftragung 
wird der Gemeinderat auf Vorschlag 
und Empfehlung des Ausschusses ent-
scheiden.

Grundsätzliche Vorgaben:
•	 Schaffung einer Spiellandschaft 

für Kinder bis 7 Jahren
•	 Errichtung einer Begegnungs-

zone für aufsichtspflichtige 
Eltern und Begleiter

Das Spielplatzbüro unterstützt die Ge-
meinden bei der Umsetzung von bedürf-
nisgerechten Spielplätzen.
Bgm. Fahrnberger: „Das Projekt ist  
finanziell aufbereitet und der Start zur 
Projektumsetzung kann ehebaldigst 
erfolgen, den Spielplätze sind Orte der 
Begegnung, damit sich Kinder und Fa-
milien in der Gemeinde zuhause fühlen“.

Diverse Förderungen
•	 Der Pensionistenverband wird auch heuer 

mit € 4,50 pro Mitglied (130 Mitglieder) 
unterstützt. Beitrag: € 585,00.

•	 Der Seniorenbund wird ebenso mit € 4,50 
pro Mitglied (114 Mitglieder) unterstützt. 
Beitrag: € 513,00.

•	Das Blasorchester erhält für seine Aktivitä-
ten eine Subvention von € 1.500,00.

•	Dem Musikverein Ortskapelle Gresten 
wurde ebenfalls eine Subvention von  
€ 1.500,00 zugesagt.

•	Die FF-Gresten erhält wie jedes Jahr einen 
Kostenbeitrag. Für 2016 beträgt dieser  
€ 12.000,00.

•	Der SC Gresten erhält ein Drittel der Kosten 
nach Aufstellung und Abrechnung einer Flut-
lichtanlage refundiert – max. € 17.000,00.

•	Eine jährliche Förderung wird dem SC  
Gresten in der Höhe von € 2.500,00,  
begrenzt auf diese GR-Periode, gewährt.

•	Subvention einer Grestner Fußballmann-
schaft für die Mini-Euro. Kosten: € 580,00.

•	Der Verein „Kulturschmiede Gresten“ erhält 
auch dieses Jahr eine Subvention in der 
Höhe von € 7.000,00.

•	Förderung für die Frauenturnerinnen (Ersatz 
der halben Turnsaalbenützungskosten) in 
Höhe von € 246,50.

•	 Jährliche Unterstützung für den Imkerverein 
in der Höhe von € 100,00.

•	 Unterstützung für die Multiple Sklerose 
Selbsthilfegruppe Mostviertel in der Höhe 
von € 100,00.

•	 Die Jägerschaft erhält € 500,00 als Förde-
rung für die Hallenmiete zur Durchführung 
des Bezirksjägertages in Gresten.

•	 Dem Verein „Kulturschmiede Gresten“ 
wird die Lustbarkeitsabgabe in Höhe von  
€ 2.637,50 für die Herbstveranstaltungen 
2015 refundiert. 

•	 Der NÖAAB Gresten erhält 2/3 der LBKA für 
den Faschingsgschnas refundiert: € 158,33.

•	 Ebenso erhält die Pfarre für die Durchfüh-
rung des Pfarrtheaters den LBKA-Betrag von  
€ 1.681,00 refundiert.

Bgm.Fahrnberger im Kreis der Förderpreisträger

Die Abord-
nung aus der 
Marktgemein-

de Gresten 
konnte aus den 

Händen von 
LR Barbara 

Schwarz und 
LHStv. Wolf-
gang Sobotka 
die Förder-

urkunde entge-
gennehmen. Fotos: NÖ Lrg.
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Änderung der Wasser- und Kanalgebühren notwendig
Die Wasserversorgung und die Abwas-
serbeseitigung werden in Gresten von 
der Gemeinde als Betriebe mit marktbe-
stimmter Tätigkeit betrieben. Die Kosten 
sind dabei durch Einnahmen aus den 
Abgaben und Gebühren der Benutzer 
zu decken (auch die Darlehensrückzah-
lungen).
Zur Deckung der Kosten für die Errich-
tung der neuen Kläranlage (etwa € 2,5 
Mio.) oder beispielsweise der Renovie-
rung des Hochbehälters Hoderberg (rd.  
€ 180.000) sowie zur Deckung der Kos-
ten des Betriebes (einschließlich der Dar-
lehensrückzahlungen) und Erhaltung der 
gemeindeeigenen Wasserversorgungs- 
und Abwasserbeseitigungsanlage muss, 
wie auch in der Gebarungseinschau des 
Landes empfohlen, eine Gebührenanpas-
sung bzw. Valorisierung vorgenommen 
werden.

Die Wasser- und Kanalgebühren sind für 
die Gemeinde zweckgebundene Einnah-
men, die ausschließlich für die Errich-
tung und den Betrieb der Wasser- und 
Kanalanlage verwendet werden dürfen.
Das Ausmaß der Erhöhungen wurde von 
unserem Planer und langjährigen Berater 
in Sachen Wasserversorgung und Abwas-
serentsorgung (Büro IKW) ausgearbeitet 
und vorgeschlagen.
Die neue Gebührenordnung wird nun vor 
Inkrafttreten, wie gesetzlich vorgeschrie-
ben, dem Land zur Prüfung vorgelegt.
Bgm. Fahrnberger: „Gebührenerhöhun-
gen bereiten niemanden Freude, auch 
nicht den Gemeindeverantwortlichen. 
Wie auch schon mehrfach angekündigt, 
ist eine wesentlich verbesserte, und den 
aktuellen Umweltstandards entspre-
chende, Entsorgung des Abwassers bei 
einem Investitionsvolumen von etwa  

€ 2,5 Mio. nicht ohne Gebührenerhöhung 
möglich. Ein Großteil der Investitionen 
wurde durch eine Darlehensaufnahme 
und die Auflösung der Rücklagen aus 
der Abwasserbeseitigung finanziert. 
Durch die Verwendung der gebildeten 
Rücklagen kann die Gebührenerhöhung 
daher moderater ausfallen, als in manch 
anderen Gemeinden mit einem derartigen 
Investitionsvolumen.
Die Mehrheit im Gemeinderat wollte 
den Rahmen der möglichen Erhöhungen 
nicht ausschöpfen sondern eher Anpas-
sungen in Etappen und ohne Weitblick-
Rücklagenbildungen. Es wird daher in  
2 Jahren über Neuanpassungen, vor allem 
bei Neuinvestitionen, zu reden sein.
Es darf auch festgehalten werden, dass 
die Wasser- und Kanalabgaben in Gresten 
weiterhin unter dem Landesdurchschnitt 
liegen.“

Gebührenanpassungen bei den Gemeindeeinrichtungen
Kulturschmiede, Bad und Sauna

Aus den Empfehlungen der vorgenom-
menen Gebarungseinschau des Landes:
In Anbetracht der hohen jährlichen 
Defizite und der Tatsache, dass die 
Tarife seit mehreren Jahren nicht 
angepasst wurden (z.B.: KUSCH seit 
8 Jahren) soll eine Tarifanpassung ab 
der Saison 2016 bzw. weitere Maßnah-
men, die zur Reduzierung des Defizites 
dienen, vorgenommen werden.

Der Gemeinderat beschloss daher Tarifan-
passungen in den Bereichen Schwimm-
bad, Sauna und Kulturschmiede.
Die Tarifanpassungen (Erhöhungen) 
gelten allesamt ab 1. April 2016.
Voralpenbad: Die Saisonkarte für Kin-
der wurde weiterhin sehr kostenscho-
nend gehalten (Aktion € 17,00 bis 31. 
Mai 2016). Die Saisonkarten können 
aus organisatorischen Gründen nur 

mehr während der Amtsstunden am  
Gemeindeamt erworben werden. 
In der Sauna ist neben einer Gebühren-
erhöhung auch eine gewisse Einschrän-
kung der Betriebstage angedacht.
Der Sommerbetrieb beginnt schon mit  
1. Mai 2016 und endet mit 30. September 
2016.
Die Benützungsgebühren für die Kultur-
schmiede wurden indexmäßig valorisiert.

Fotos: Symbolfoto
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Im Hinblick auf den in allen Bereichen 
geforderten sparsamen Umgang mit 
Geldmitteln wurden bei der Gebarungs-
einschau des Landes auch die freiwil-
ligen Leistungen der Gemeinde einer 
Betrachtung unterzogen. Dem Bürger-
meister wurde in einem Gespräch mit den 
Prüfern mitgeteilt, dass die freiwilligen 
Leistungen 2014 um das 4,4-fache über 
dem empfohlenen Richtwert des Landes 
lagen (€ 10 pro Einwohner). Insgesamt 
hat die Marktgemeinde Gresten 2014 
etwa € 85.000 für freiwillige Leistun-
gen (Förderungen, Subventionen, …) 
ausgegeben.

Bgm. Fahrnberger: „Grundsätzlich bin 
ich stolz, dass wir unsere Vereine und 
Organisationen (auch wenn es manchen 
noch zu wenig erscheint!) in Anbetracht 
der guten Finanzlage weit über das 
empfohlene Maß mit Unterstützungen 
bedienen können“.
Hier soll es auch kaum Reduzierungen 
geben. Erhöhungen und Überschreitun-
gen sollte es aber nur mehr im unbeding-
ten Bedarfsfall geben.“
Bei zu hohen Ausgaben im Bereich der 
freiwilligen Leistungen riskiert die Ge-
meinde möglicherweise eine Reduktion 
der Bedarfszuweisungen durch das Land, 

was natürlich einen doppelten 
finanziellen Schaden für die 
Gemeinde bedeuten würde.
Bei den letzten beiden Ge-
meinderatssitzungen wurden 
seitens des Gemeinderates 
wieder zahlreiche Förderun-
gen an Vereine und Institu-
tionen gewährt (siehe unter 
KURZ Notiert).

Vom Gemeindeamt

 1.  Medieninhaber: Marktgemeinde Gresten, 3264 Gresten, Badgasse 1,  
  Tel.: 07487/2310-17;  E-Mail: presse@gresten-markt.at
 2.  Für den Inhalt verantwortlich: 
  Bgm. Wolfgang  Fahrnberger, Reinhold Kefer   
	 3.		Auflage:	1100	Stk.,	Layout:	Reinhold	Kefer
  Druck : Atlas Druck GmbH, 2203 Großebersdorf 
 4.  Auftritt im Internet: www.gresten.gv.at/ Gemeindeinformationen  
 5.  Aufgabe der „Grestner NACHRICHTEN“ und der „Grestner  INFORMATIONEN“:
  Die Information der Gemeindebürger  über  das Geschehen in der Kommunalpolitik   
  gem.  § 38 der  NÖ. Gemeindeordnung. 
 Fotos: Gemeindearchiv, Herbert Haselsteiner, Josef Heigl od. von Vereinen,  
  Betrieben zVg.

 Impressum & Offenlegung  gem. § 25 Mediengesetz:

Die Amtlichen Nachrichten werden jedem Haushalt 
zugestellt! Das heißt: In der Marktgemeinde Gresten 
bekommen alle 1000 Haushalte diese Zeitung, wei-
tere 50 Zeitungen werden per Anschrift versendet, 
also um 300 Haushalte mehr als bei normalen 
Postwurfsendungen! Außerdem ist die Zeitung im 
Internet nachzulesen.

Wozu Inserate?

Fördergemeinde Gresten

Pensionisten- und Seniorenausflug
Auf Antrag von Bgm. Fahrnberger wird es heuer wieder die Einladung der Marktge-
meinde Gresten zu einem Pensionisten- und Seniorenausflug geben. Der Gemeinderat 
hat in seiner letzten Sitzung den entsprechenden Beschluss gefasst. 
Die genaue Ausschreibung und Einladung wird in der nächsten Ausgabe der Ge-
meindenachrichten sowie über die Senioren- und Pensionistenorganisation erfolgen.

Flächenwidmungsplanänderungen
Mit einstimmigem Gemeinderatsbeschluss wurden einigen Änderungen im örtlichen 
Flächenwidmungsplan in Teilen der Marktgemeinde Gresten vorgenommen. Unter 
anderem folgende:

•	 Ausweisung einer privaten Verkehrsfläche für einen Mitarbeiterparkplatz 
der Fa.Welser von Grünlandwidmung auf Verkehrsfläche privat.

•	 Kenntlichmachung bzw. Aktualisierung der Überflutungsbereiche der 
Kleinen Erlauf  im aktuellen Flächenwidmungsplan nach umgesetztem 
Öko-Projekt Nord.

Während der Auflagefrist sind auch schriftliche Stellungnahmen dazu eingebracht 
worden, die ausführlich im Gemeinderat diskutiert wurden.

Verbesserungsmaßnahmen 
Auf Wunsch des Vereines Kulturschmiede und 
Anregung von GR Ralph Oelmann wurden In-
vestitionen zur Verbesserung bei der Heizungs- 
und Lüftungsanlage in der Kulturschmiede vom 
Gemeinderat beschlossen.

Tafel zur Symbolerklärung
Auf Anregung des Bauausschusses wird ge-
genüber vom Frisör Bichler an der Mauer eine 
Tafel angebracht, auf der die „Friedenssymbole“ 
in der Friedhofgasse erklärt werden.

Weitere Schaukästen für den Rathausplatz
Ebenfalls auf Anregung des Bauausschusses 
werden die bestehenden Schaukästen an der  
freistehenden Rückwand mit ebensolchen 
ergänzt.

Freigabe Aufschließungszone A7 Tavernenweg
Dem Ansuchen von Fam. Berger um Freigabe 
der Aufschließungszone A7 am Tavernenweg 
und Genehmigung des Teilungsplanes wurde 
seitens des Gemeinderates stattgegeben.

In eigener Sache
Wir bitten Sie, etwaige inhaltliche, stilistische 
oder Rechtschreibfehler zu entschuldigen, die 
trotz mehrmaligem Korrekturlesen übersehen 
wurden! 

Veranstaltungen im Internet eintragen
Die Vereinsverantwortlichen werden hier-
mit nochmals ersucht, die bereits fest-
s tehenden Veransta l tungen für  2016 
via Homepage (www.gresten.gv.at, sie-
he „Veranstaltungen“) in den Veranstal-
tungskalender der Gemeinde einzutragen. 

Rotes Kreuz
Nächster Blutspendetermin in Gresten:
29.05.2016, NMS 09:00-12:00 und 13:00-16:00

Musikschuleinschreibung 2016-2017
Die Anmeldeformulare für das kommende 
Schuljahr in der Musikschule Erlauftal können 
bei Frau Reisenbichler am Gemeindeamt ab-
geholt oder von der Homepage ausgedruckt 
werden (www.gresten.gv.at --> Bürgerservice 
--> Formulare --> Gemeindeformulare --> 
Musikschulanmeldung). Die ausgefüllten 
Formulare können bis Freitag, 17. Juni 2016, 
16 Uhr am Gemeindeamt abgegeben werden. 
Diese werden dann an die Musikschule Erlauf-
tal weitergeleitet.

Neue Gebühren Aufbahrungshalle
Die Gebühren für die Aufbahrungshalle müssen 
mit	1.	Mai	2016	angepasst	werden	(Inflation,	
zusätzl. Putzkosten, etc.):
Pro Todesfall kostet die Nutzung der Aufbah-
rungshalle  € 70,00. Die Kühlraumgebühr kostet 
pro Tag  € 40,00.
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Ausstehende Dorferneuerungsgelder und Förderkürzungen von Land und Bund
Säumig ist beispielsweise die NÖ Dorfer-
neuerung bei der Zahlung von einigen 
zugesagten Förderungen (Gestaltung 
Friedhofgasse und Rathausplatz, Akus-
tikmaßnahmen Kulturschmiede, …). 
Vertröstet wurde die Gemeinde auf 2016 
und 2017.
Auch die Förderung für die neu errich-
tete Kläranlage kann laut Auskunft des 
Sachbearbeiters voraussichtlich erst 2017 
erfolgen.
Komplett gestrichen hat das Land die 
Kostenbeteiligung bei den Löhnen für 
die Kindergartenhelferinnen oder den 
Zuschuss für Jungbürgerfeiern.
Sowohl Landes- und Bundesstellen 
kämpfen mit ihren knappen Budgets.
So sind auch für 2016/2017 keine Förder-

gelder für das geplante „Ökoprojekt Süd“ 
möglich und das Vorhaben wird daher 
auch seitens der Marktgemeinde Gresten 
einmal in die Warteschleife gestellt.
War früher bei Sportprojekten 
eine Drittelförderung durch 
das Land möglich, so hat man 
sich jetzt beispielsweise bei der 
Förderung von Flutlichtanla-
gen auf einen Fixbeitrag von 
€ 10.000 eingependelt.
Bgm. Fahrnberger: „Verständ-
nis für notwendige Budget-
konsolidierungen bei Bund 
und Land. Aber man darf  in 
Zukunft nicht erwarten, dass 
die Gemeinden als schwächs-
tes Glied (erhalten nur etwa 

3% bei der Aufteilung des gesamten 
Steuerkuchens) diese Kürzungen und 
Einsparungen ausgleichen können“.

ausständig!!!!!

Oberer Markt – Neubepflanzung

Rama dama
Am Samstag, dem 2. April 
2016, wurde unter Leitung 
von Umweltgemeinderat Ing. 
Michael Schober die dies-
jährige Rama-dama-Aktion 
durchgeführt. 
29 Helferinnen und Helfer – 
darunter auch einige Kinder 
und Jugendliche – sammel-
ten rund 400 kg illegal abgelagertem Müll. 
Herzlichen Dank den freiwilligen Helfern für die geleistete 
Arbeit. Im Anschluss an die Säuberungsaktion wurde sei-
tens der Marktgemeinde Gresten zum Mittagessen geladen.

Aufgrund des gegebenen Baumgutachtens wird der letzte 
Rest des Altbestandes der Allee im Oberen Markt entfernt. 
Mit der Neubepflanzung wurde die Fa. Käfer aus Gresten 
beauftragt. Das Ausfräsen der alten Wurzelstöcke wird der 
Maschinenring vornehmen. Die Gesamtkosten für diese 
Maßnahmen betragen € 10.400,00.

Wie jedes Jahr trafen sich die freiwilligen Helfer beim FF-Haus, um die 
entsprechenden ‚Anweisungen zu erhalten. 

Höchst an der Zeit waren die Schlägerungsarbeiten der alten Kastanienallee. Die Bäume 
waren durchwegs schadhaft und hätten unter Umständen auch Schäden verursachen können. 

Fotos: R. Böcksteiner

Foto: A. Tanner

Foto: B. Ebner
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Großes Publikumsinteresse beim Grestner Gesundheitstag
Gutes Gespür bewiesen die 
verantwortlichen Organi-
satoren und Aktivisten mit 
dem dargebotenen Angebot 
beim Grestner Gesundheits-
tag, welcher im Rahmen 
des Projektes „Gesunde 
Gemeinde“ am 24.1.2016 
in der Neuen Mittelschule 
Gresten gemeinsam mit der 
Gemeinde Gresten-Land 
abgehalten wurde. Für die 
Marktgemeinde Gresten 
hat sich vor allem Gemein-
derätin Gabriela Oelmann 
BEd MSc um dieses Projekt 
angenommen und verdient 
gemacht.

Mobile Tempoanzeige wurde angekauft
Auch aufgrund eines mehrfachen Bür-
gerwunsches hat Bgm. Fahrnberger im 
Gemeindevorstand den Kauf einer mobilen 
Tempoanzeige angeregt. Das  „Dialog-
Board“ wird seit März auf verschiedensten 
Straßen und Plätzen der Gemeinde einge-
setzt und soll zur Geschwindigkeitsreduk-

tion anregen und somit auch zur Lärm-
minderung beitragen. Bgm. Fahrnberger: 
„Diese Anschaffung soll auch ein Zeichen 
gegenüber den Bürgern sein, dass man sich 
um ihre Sorgen kümmert und den Klagen 
im Rahmen der Möglichkeiten nachgeht.“

30.000 Euro Gemeindezuschuss
Die  FF  Gres ten 
wird 2016 ein neu-
es Kommandofahr-
zeug ankaufen. Da-
bei handelt es sich 
um einen Personen-
transporter Kombi 
PKW mit sicherheitstechnischen Zusatzeinrichtungen 
für den Einsatz. Geschätzte Anschaffungskosten etwa  
€ 60.000.
Der Gemeinderat hat auf Antrag des Bürgermeisters ein-
stimmig einen Kostenzuschuss von € 30.000 beschlossen.

Straßenbauprogramm für 2016
Folgende Gemeindestra-
ßen sollen auf Vorschlag 
von Vzbgm. Grasberger 
ausgebessert bzw. saniert 
werden:
Knoglstraße, Mariahilfstra-
ße, Campingstraße, Schloß-
gasse/Franz Alt-Straße, 
Badgasse.
Die Anrainer der Letzteren 
sollen vor der Projektplanung zu einer Besprechung bezüglich 
Grundabtretungen für eventuelle Verbreiterungen geladen werden.

Ortsbildverschönerungsmaßnahmen 
Auch aufgrund einiger Rückmeldungen von Mit-
bürgernInnen bezüglich des nicht gerade erbau-
lichen Ortsbildes im Bereich Parkfläche Kraml 
(Baustellenzaun) ist die Gemeinde aktiv gewor-
den. Bgm. Fahrnberger hat in einem Gespräch 
mit dem entgegenkommenden Grundbesitzer die 
Erlaubnis erwirkt, hier auf Kosten der Gemeinde 
eine Ortsbildverschönerungsmaßnahme setzen 
zu dürfen (Mauerabgrenzung und Bepflanzung).

Baustellenzaun wurde entfernt
Anstatt des 
Baustellen- 

zaunes wurde 
eine „lebende  

Hecke“ gepflanzt.  
In Kürze wird 
diese ange-

wachsen, und 
die Abgrenzung 

zur Straße 
begrünt sein. 

22 Aussteller, davon teilweise auch Vortragende, boten Interessantes im 
Bereich der Gesundheit und des Wohlbefindens.

Foto: R. Kefer

Fotos: R. Oelmann
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Auch 2016 wieder kulturelle Höhepunkte bei der Sommerkultur im Garten
Um hoffentlich an die guten Besu-
cherzahlen der Vorjahre anschließen 
zu können, war das Kulturreferat der 
Marktgemeinde Gresten als Veran-
stalter bemüht, wieder ein attraktives 
Programm auf die Beine zu stellen. 
Wegen der Fußballeuropameisterschaft 
im Sommer 2016 wurde das Programm 
heuer um eine Veranstaltung gekürzt.
Wir würden uns freuen, Sie bei den 
Sommerkulturveranstaltungen als 
Gäste begrüßen zu dürfen!
Eröffnen werden die Veranstaltungsrei-
he, die aus dem Fernsehen bekannten 
„Stehaufmanderln“. Sie zählen über 
Jahre zu den Urgesteinen der österr. 
Unterhaltung. Rudi Kandera und Pe-
ter Peters präsentieren die neuesten 
musikalischen Parodien, Doppelkon-
ferenzen und Witze in ihrem neuen 
Programm „Die Schmähflüsterer“. Zu 
den Künstlern passend wird der Event 
als „Heurigenabend“ gestaltet. Sogar 
eigene Kombikarten (Eintritt für 2 Per-
sonen, sowie Stelze samt Beilagen um  

€ 65,00) wurden aufgelegt.
Zur zweiten Veranstaltung konnte der 
bekannte und ohne Übertreibung – 
der beste Stimmenimitator – aus dem 
deutschsprachigen Raum, nämlich 
Alex Kristan, verpflichtet werden. 
Ob Hans Krankl, Niki Lauda, Frank 
Stronach, Arnold Schwarzenegger, 
Toni Polster, Jogi Löw, Heinz Prüller 
– um nur einige der parodierten Stars 
zu nennen – sie alle kommen elegant 
verpackt im neuen Programm „Heim-
vorteil“ vor. 
Abgerundet wird die Sommerkultur der 
Gemeinde wieder mit einem Musikact. 
Wie nun schon etwas zur Tradition 
geworden – eine Coverband wird Hits 
der Musikstars der 60er bis 80er Jahre 
zum Besten geben. 
Bei „Friday Night Fever“ wird Öster-
reichs einzige Smokie Coverband zu 
hören sein. Ebenso gibt es Songs von 
ABBA, Donna Summer, Bee Gees, 
Pointer Sisters, Hot Chocolate, u.v.a.m. 
zu hören.

Fr 24.06.2016 20 Uhr Die Stehaufmandln; Heurigenabend mit den bekannten „Schmähbrüdern“
Fr 08.07.2016 20 Uhr Alex Kristan – Stimmenimitator; Kabarett: „Heimvorteil“
Fr 12.08.2016 20 Uhr „Friday Night Fever“ - Smokie Cover-Band, Musik der 70er & 80er Jahre
So 14.08.2016 10 Uhr Frühschoppen mit dem Old Grossinger Sextett - Eintritt frei!

Programm:

Bei Schlechtwetter finden die ersten 3 Veranstaltungen in der 
Kulturschmiede statt. Der Frühschoppen fällt bei Schlechtwetter 
aus.
Vorverkaufskarten erhältlich bei: Marktgemeindeamt, Raiff-
eisenbank, Trafik Pointner, Cafe Pöchhacker, Ö-Ticket.
Als Hauptsponsor konnte heuer wiederum das Autohaus Aigner 
gewonnen werden. Wir danken auf diesem Wege für die Unter-
stützung und freuen uns auf die gute Zusammenarbeit. 

In der Hoffnung auf perfektes Sommerwetter präsentierten Gastwirt Rudi Pöch-
hacker, Sponsorvertreterin Susanne Aigner und Kulturausschussobmann GfGR Harald 
Gnadenberger MSc, das diesjährige Sommerkulturprogramm.

Foto: R. Kefer

Fotos: Internet/zVg
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Vorankündigung:

Das Udo Jürgens Tribute-Konzert

20 Jahre Kulturschmiede Jubiläumsveranstaltung: 
15. Oktober 2016

Dem Kulturreferat der Marktgemeinde 
Gresten gelang es, die auch bei inter-
nationalen Auftritten stets begeisternde 
„Udo Tribute Band“ mit Gert Prix, für 
einen Auftritt in Gresten zu gewinnen. 
Das Konzert wird im Rahmen der Ju-
biläumsveranstaltung „20 Jahre Kultur-
schmiede“ am 15. Oktober 2016 über die 
Bühne gehen.
Lassen Sie sich diesen musikalischen 
Leckerbissen (Konzertdauer etwa 3 

Stunden) nicht entgehen! 
Da bei dieser Jubiläumsveranstaltung 
mit kurzem Festakt auch eine Reihe von 
Ehrengästen erwartet werden, können 
nur etwa 200 Karten für den freien Kar-
tenverkauf angeboten werden.
Diese Vorankündigung erscheint  vorerst 
nur in den Grestner Nachrichten, um 
vor allem unseren GemeindebürgerIn-
nen einen günstigen Konzertbesuch zu 
ermöglichen.

Eine Vorverkaufskarte ist zum Ju-
biläumspreis von € 20,00 (20 Jahre 
Kulturschmiede) ab 2. Mai 2016 im 
Gemeindeamt erhältlich. Bei hohem Pu-
blikumsinteresse kann die Organisation 
eines Folgekonzertes am nächsten Tag 
angedacht werden. Die Eintrittspreise 
müssen dann aber kostendeckend ge-
staltet werden.

Bereits 2011 wurde die Udo Tribute Band 
gegründet, welche die volle Unterstützung 
des mittlerweile verstorbenen Künstler Udo 
Jürgens hatte. Die achtköpfige Band präsen-
tiert die gesamten Klassiker und alle Hits des 
einzigartigen Künstlers.
 „Ja, geht denn das, Udo Jürgens’ Lieder zu 
singen, dass es wie Udo klingt, ohne sich da-
bei zu verheben, ohne anmaßend zu sein? Erst 
recht nach dessem Tod? Ja, es geht. Natürlich 
weiß Gert Prix, dass er kein Udo Jürgens ist, 
aber er beherrscht diese Klaviatur mit einer 
verblüffenden und sympathischen Sicherheit, 
dass es Freude macht, hinzuhören.“

Verpachtung des Badbuffets 
im Freibad der Marktgemeinde Gresten ab Mai 2016
Pachtbetrag inkl. Inventarnutzungsbeitrag und MWSt. € 1320,- pro Saison, zuzügl. BK. 
Weitere Informationen am Gemeindeamt bei Frau Mag. Plank, 07487/2310-16. 
Die Bewerbungen sind bis 29.04.2016 schriftlich an die Marktgemeinde Gresten, Bad-
gasse 1, 3264 Gresten, Fax 07487-2310-20, gemeinde@gresten-markt.at, zu richten. 

Stundenweise Aushilfe für Badkassa
Für die Badkassa wird ab Juni 2016 eine stundenweise Aushilfskraft gesucht. Be-
schäftigungsverhältnis und Entlohnung nach tatsächlicher Dienstzeit, jedoch mehr 
als geringfügig.
Weitere Informationen am Gemeindeamt bei Frau Mag. Plank, 07487/2310-16.
Die Bewerbungen sind bis 29.04.2016 schriftlich an die Marktgemeinde Gresten, Bad-
gasse 1, 3264 Gresten, Fax 07487-2310-20, gemeinde@gresten-markt.at, zu richten.

Foto: R. Kefer

Fotos: Internet/zVg
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ABHOLDIENST: Gegen einen Unkostenbeitrag von EUR 11,00 (inkl. 10 min Ladezeit) ist die Abholung von Abfällen in Kleinmengen möglich. Übersteigt die Ladezeit 10 min, 
werden pro angefangener 10 min-Einheit EUR 11,00 verrechnet. Die Ladezeit einer zweiten Abholung im Jahr wird zur Gänze verrechnet. 

Rufen Sie das Abfalltelefon 07489/30035.

Übernahme der Abfälle am Bauhof der Gemeinde Gresten-Land 
(Suttengrestenstraße) nur in Zeit von 08.00 bis 14.00 Uhr

 Problemstoffe: Spraydosen, Farben, Lacke, Kosmetika, Altspeiseöle, Altmedikamente (ohne Verpackung), Lösungs- und 
Reinigungsmittel

 Problemstoffe (kostenpflichtig): Ölfilter (EUR 3,00 à Stk.), Motor- und Getriebeöl (EUR 0,44 à Liter)
 Styropor (sauber): Formteile, EPS; ***NEIN*** XPS (Styrodur) -> Restmüllbehälter oder EUR 22,00 à 100 kg  
 Alttextilien: sauber, trocken und verwendbar; verschmutzt -> Restmüllbehälter oder EUR 22,00 à 100 kg
 Elektroaltgeräte: Klein- und Großgeräte, welche mit Strom betrieben werden (Batterien, Akkus entfernen)
 Gasentladungslampen: Energiesparlampen, LED-Lampen, Leuchtstofflampen und -röhren, Neonröhren, Solarleuchten; 
***NEIN*** Halogenlampen, Glühbirnen -> Restmüllbehälter

 Geräte- und Fahrzeugbatterien: Konsumbatterien, div. Akkus, Knopfzellen von Uhren, Kameras, Hörgeräten, Starterbat-
terien von Fahrzeugen

 Altreifen: PKW-Reifen mit oder ohne Felge (EUR 2,20 à Stk.); ***NEIN*** LKW- und Traktorreifen -> ASZ (EUR 154,00 à Tonne); 
Fahrradreifen und -schläuche, Vollgummireifen -> Restmüllbehälter

 Bauschutt (Kleinmengen): Ziegel, Beton, Fliesen, Rigips, Heraklith, Eternit (EUR 11,00 à 100 kg)
 WC, Waschbecken: kostenlos
 Flachglas: sauberes Fensterglas, Drahtglas, Glasbausteine, Trinkgläser, Geschirr, Scheinwerfergläser, Fenster und Türen mit 
Glas (EUR 11,00 à 100 kg) >>> Das Ausglasen von Fenster und Türen ist vor Ort möglich -> kostenlose Übernahme<<< 

 Agrar- und Silofolien sortenrein: sauber, Netz separat -> kostenlos; verschmutzt, vermischt mit Netz -> Restmüllbehälter 
oder EUR 22,00 à 100 kg

 Hartkunststoffe: Wäschekörbe, Kisten, Spielzeug, Geschirr, Gartenmöbel, Gießkannen, Kleiderbügel, CD-Hüllen
 Sonstiges: CD's, Tintenpatronen, Tonerkartuschen, Röntgenbilder, Nespressokapseln

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!

Petzelsdorfer Straße 35  3251 Purgstall an der Erlauf
Tel.: 07489/30035  Fax: 30035-5

gvuscheibbs@purgstall.at  www.umweltverbaende.at/scheibbs
UID-Nr.: ATU 16285909  Personen GLN: 9008390020500  Standort GLN: 9008390215272  

Öffnungszeiten ASZ Purgstall: M0, DI, DO, FR von 08.00 - 14.00 Uhr

Preise inkl. 10 % MwSt.

Problemstoff-Elektroaltgeräte-
Styropor-Alttextilien-Sammlung 

am Freitag, 13. Mai 2016 

Die Abfälle bitte getrennt an der Stelle bereitlegen, wo Sie die 
Behälter bereitstellen (siehe auch Abfuhrkalender)

 Sperrmüll: Müll der aufgrund seiner Größe im Restmüllbehälter keinen Platz findet, z.B.: Matratzen, Bodenbeläge, Teppi-
che, Koffer, Ski, Surfbretter, Kunststofffenster und -türen (ohne Glas)

 Möbelholz: Kästen, Tische, Sessel, Holzfenster und -türen (ohne Glas), Betteinsätze (ohne Eisen)
           Nicht entglaste Fenster und Türen sowie Bauholz werden im ASZ in Purgstall an der Erlauf zum Preis von EUR 66,00 à Tonne übernommen

 Eisenschrott: Fahrräder, Dachrinnen, Badewannen, Öfen (ohne Öl), Kleinmetalle, Autowrack bzw. -teile (trocken)
Nachstehende Abfälle werden nicht entsorgt -> Übernahme bei der 

Problemstoffsammlung am 13.05.2016 (Kleinmengen) oder im ASZ in Purgstall an der Erlauf
 Fensterglas, WC, Waschbecken: kostenlose Übernahme  PKW-Reifen mit oder ohne Felge: € 2,20 à Stk.   kleine Mengen 

Ziegel, Beton, Fliesen, Rigips, Heraklith, Eternit, Fenster und Türen mit Glas: € 11,00 à 100 kg >>> Das Ausglasen ist vor Ort 
möglich -> kostenlose Übernahme <<<   Agrar- und Silofolien: sauber, Netz separat -> kostenlos;  verschmutzt, vermischt mit Netz -> 
€ 22,00 à 100 kg  Hartkunststoffe: Wäschekörbe, Kisten, Spielzeug, Geschirr, Gartenmöbel, Gießkannnen, Kleiderbügel, CD-Hüllen

ohne 

Glas

JA

mit 

Glas

Sperrmüll-Möbelholz-
Eisenschrott-Sammlung 
am Montag, 06. Juni 2016
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IMMER GUT ANKOMMEN.
MY FIRST JEEP® GRAND CHEROKEE AB € 61.990,- 

Autohaus Muster  
Musterstraße 123, 
1234 Musterort

Gesamtverbrauch: 7,5 – 13,8 l/100 km, CO2-Emissionen: 198 – 315 g/km.
Symbolfoto. Aktionsmodelle inkludieren Händlerbeteiligung. Angebot freibleibend, gültig bei 
teilnehmenden Händlerpartnern bis zum 31.03.2016. Jeep

®
 ist eine eingetragene Marke der FCA US LLC. 

Stand 01/2016

210x148_coop_grandcherokee_winter_1215_rz.indd   1 21.12.15   18:45

Auto Aigner GmbH
3264 Gresten | 07487 2253

www.autoaigner.at

Service

JETZT NEU 
bei AUTO AIGNER! 

Ihr Servicepartner 
für die Marke JEEP
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80. Geburtstag:
Leichtfried Rosina
Nemecek Anna Maria
Saphir Josef
Lechner Maria
Wais Lotte

Goldene Hochzeit:
Teufel Annemarie & Johann 

Alles erdenklich Gute!

Goldene Hochzeit Annemarie & Johann Teufel 80. Geburtstag Lotte Wais

Einer langjährigen Weggefährtin im Schul-
dienst  konnte unser Bürgermeister OSR 
W. Fahrnberger zum 80er gratulieren – der 
pensionierten Schulwartin  Maria Lechner

Wenn uns von den Angehörigen Fotos für 
die Veröffentlichung zur Verfügung ge-
stellt werden, können wir die Jubilare auch 
bildlich in unserer „Gratulationsecke“  
berücksichtigen.

Foto: D. Grabner

Foto: zVg Foto: zVg
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Hol´ dir jetzt deine 

Profi-Arbeitsbekleidung 

zum FABRIKSPREIS!

Preisschreck Gresten
Fabriksverkauf Gaming

Fr und Sa geöffnet

DESIGN COMPANY

TEAMBEKLEIDUNG
WERBEARTIKEL

0676 / 44 88 77 3
info@charly.at 

Wir sticken, drucken, designen Echt Steil - Werbung bis ins Detail!

Baumeister Jürgen Halbartschlager, 07489 2702-60, baumeister@mostvmitte.rlh.at

www.lagerhaus-mostviertelmitte.at
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Sonntag, 29. Mai 2016

Sonntag, 5. Juni 2016
Apassionata

Sonntag, 5. Juni 2016
Frühlingsfest

Sonntag, 5. Juni 2016
Der Zauberer von OZ

NarzissenfestEVITA

Reisebüro Norbert Brunner GmbH · Spörken 7· 3264 Gresten · Tel.: 07487/2274 · Fax DW 4 · E-Mail: info@brunnerreisen.at

www.brunnerreisen.at
Ybbsitz · Gresten · Blindenmarkt · Krems

Dienstag, 10. Mai 2016 Mittwoch, 25. Mai 2016
Il Divo - Amor & PasionTina - The Rock Legend
Mittwoch, 1. Juni 2016

Großglockner
Di. 2. – Do. 4. August 2016

Ihr Reiseprofi  …

EMOTION LIFE CENTER

SAUNA

SOLEBAD

EMOTION LIFE CENTER

SAUNA

SOLEBAD

EMOTION LIFE CENTER

SAUNA

SOLEBAD

Unsere Sommerattraktion:
Direkter Zugang 

zum Flussbad der Ybbs

Ybbstaler Solebad Göstling
Oberkogelsbach 21 
A-3345 Göstling an der Ybbs

Wir suchen in Teilzeit einen

Mitarbeiter Sauna 
und Badedienst (m/w)

•  Du hast Spaß an der Durchfüh-
rung von Erlebnisaufgüssen und 
Saunaevents?

•  Du bist motiviert und hast ein 
Händchen tür den richtigen Um-
gang mit unseren Gästen?

• Du bist sportlich und fit?

Du übernimmst Verantwortung für 
den reibungslosen Ablauf im Bade 
und Saunabetrieb sowie für die Auf-
rechterhaltung der Betriebssicher-
heit, Sauberkeit und Hygiene. Für 
diese Position gilt ein Anfangsgehalt 
von € 1.600,00 brutto (40 Std./Wo-
che) pro Monat.

Zudem haben wir in Teilzeit (15 Std./
Woche) folgende Stelle zu vergeben:

Mitarbeiter Reinigung (m/w)

Für diese Position gilt ein Anfangs-
gehalt von € 525,00 brutto (15 Std./
Woche) pro Monat.

In beiden Positionen
•  sollte eine service- und qualitäts-

orientierte Arbeitsweise selbstver-
ständlich sein

•  solltest Du gerne in einem moti-
vierten Team arbeiten

Wenn Du Dich angesprochen fühlst 
und idealerweise bereits über Be-
rufserfahrung in ähnlicher Position 
verfügst, dann freuen wir uns auf 
Deine vollständige Bewerbung, vor-
zugsweise per E-Mail an:

info@ybbstaler-solebad.at

Für unser Sole- und Saunaparadies in Göstling/Ybbs
suchen wir Verstärkung für unser motiviertes Team.
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Einzulösen in 85 Mitgliedsbetrieben

Einkaufen in Gresten 
leicht gemacht!

Schenken Sie Grestner Einkaufsgutscheine!
GG

Grestner

W i r t s c h a f t s

G e m e i n s c h a f t

Erhältlich in allen Grestner Bankinstituten und 
beim Postpartner Firma Matschi

Einlösbar in allen Betrieben der Grestner Wirtschaftsgemeinschaft - GWG

Der GRESTNER

Einkaufsgutschein
10 E
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Einlösbar in allen Betrieben der Grestner Wirtschaftsgemeinschaft - GWG

Der GRESTNER

Einkaufsgutschein
20 E

u
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G
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R

NEU NEU NEUNEU NEU NEU

Im Vergleich zu Internetanbietern unterstützen 
GWG-Mitgliedsbetriebe Vereine und 

Organisationen in und rundum Gresten  
mit Geld- und Sachspenden 

von ca. 100.000,- Euro pro Jahr.!

Zunftplatzeröffnung am 3. Oktober 2015

Wir sagen DANKE an die Marktgemeinde Gresten, die Gemeinde Gresten-Land
und an die NAFES die uns bei der Umsetzung des neuen Zunftplatzes

finanziell unterstützt haben.
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Seitenblicke
Prima la musica-Erfolge
Sieben MusikschülerInnen aus der Marktgemeinde Gresten 
traten beim größten Jugendmusikbewerb des Landes im St. 
Pöltner Festspielhaus an, um sich einer strengen Jury zu stellen. 
Alle 7 schlugen sich äußerst wacker und konnten mit herrli-
chen Auszeichnungen den Heimweg antreten. In der Kategorie 
„Kammermusik für Blockflöten“ erreichten Eva Spring und Nora 
Scheinhart den 2. Preis. In der Kat. „Kammermusik für Blech-
bläser“ erreichte Hannes Gnadenberger auf seinem Flügelhorn 
den 1. Preis.  Ebenso den 1. Preis erreichte Julia Puchebner auf 
der Solo-Gitarre. Einen 1. Preis mit Auszeichnung in der Kat. 
„Kammermusik für Blockflöten“ erreichte das Mädchentrio Lisa 
Hable, Ella Lucia Spring und Lea Zellhofer. Allen PreisträgerIn-
nen herzliche Gratulation zu den Auszeichnungen!

Grestner Ortsmeister gekürt
Das Team um Wintersportreferent der Naturfreunde Orts-
gruppe Gresten August Scheinhart hat wieder volle Arbeit 
geleistet und für beste Bedingungen zur Durchführung der 
Grestner Ortsmeisterschaften im Schilauf und Snowboard 
gesorgt. Als Ortsmeister gingen hervor: Stephan Stroblmayr  
und Larissa Weber (Schi), sowie Rudolf Schleicher und Sarah 
Schrittwieser (Snowboard).
Ein herzliches Dankeschön dem Organisationsteam der Na-
turfreunde Gresten.
Bgm.Fahrnberger konnte zahlreiche Preise an die stolzen 
Gewinner überreichen.

Computerkurs
Ein Computerkurs für Senioren wur-
de seitens der Gesunden Gemeinde 
Gresten und Gresten-Land initiiert. 
SR Hermine Peer leitete diese Veran-

staltung. Wissbegierig und interessiert 
nahmen die TeilnehmerInnen diese 
Fortbildungsmöglichkeit an.

Jahreshauptversammlungen
Sowohl der Musikverein Ortskapelle 
Gresten als auch die Freiw. Feuerwehr 
Gresten hielten ihre Hauptversammlun-
gen ab. Die jeweiligen Tätigkeitsberichte 
zeugten vom Fleiß und von der ausge-

zeichneten Führung des Vereins bzw. 
der Organisation. Die Gemeindevertreter 
bedankten sich bei dieser Gelegenheit für 
die vorbildliche Leistung und lobten die 
gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde.

Foto: Dir. Buxhofer
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Foto: FF Gresten
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Im Rahmen der Gesunden Gemeinde Gresten und Gresten-Land 
lud die NÖ Gebietskrankenkasse zu einem kostenlosen Schnupper-

kurs. Ingesamt 
84 TeilnehmerIn-
nen konnten die 
Verantwortlichen 
Vzbgm. Buxhofer 
und GR Gabi Oel-
mann MSc BEd 
begrüßen.

Seitenblicke

Seitenblicke
Pensionierungen

In den wohlverdienten Ruhestand traten in den ver-
gangenen Wochen einige Grestner „Persönlichkeiten“. 
Bgm. Wolfgang Fahrnberger nützte die Gelegenheit um 
seitens der Gemeinde DANKE zu sagen. 
(1) MR Dr. Wolfgang Kammerer betreute jahre-
lang medizinisch bestens die Grestner Gemein-
debürger. Es ist nicht nur Wehmut, dass zurzeit 
noch kein(e) NachfolgerIn bekannt ist, sondern 
auch die Art, wie Dr. Kammerer auf seine Patien-
ten zuging, wird nicht so leicht zu ersetzen sein.  
(2) Karl Scharner war nicht nur in der Marktgemeinde 
langjähriger Finanzausschussobmann, sondern er leitete 
seit 2008 die Sparkassenfiliale in Gresten.
(3) Mit der Pensionierung von Alfred Latschbacher 
schloss auch die Bäckerei ihre Pforten. Bgm. Fahrn-
berger hob in seinen Worten nicht nur die ausgezeich-
nete Ware hervor, sondern betonte, dass die Bäckerei 
Latschbacher auch für das gesellschaftliche Miteinander 
enorm viel beitrug. Immer freundlich, immer Zeit für 
ein kurzes Gespräch, dies schätzten die Bürger sehr.
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2
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Ehrungen

Bei der Festsitzung des Gemeinderates konnte Bürgermeister Wolf-
gang Fahrnberger rund 100 Ehrengäste begrüßen, die seiner Einladung 
gefolgt sind. 
Im Zuge dieser Veranstaltung wurden folgende Personen für Verdienste 
in und um Gresten geehrt: Karl Scharner, Langzeitobmann des Bla-
sorchesters – Ehrennadel des Bürgermeisters in Gold; Rudolf  Rigler, 
Obmann des Bogenschützenvereins – Sportmedaille in Silber; Gabriela 
Oelmann MSc BEd, Obfrau der „Eine Welt-Gruppe“ – Ehrennadel des 
Bürgermeisters in Silber; Franz Fallmann, Obmann des Imkervereins 
Gresten – Kulturmedaille in Silber.

Winterzauber im Gasthaus Kummer

Unter dem Motto „Winterzauber“ begeisterten die Eisenstraße-Wirte 
Renate und Peter Kummer die Gäste beim Winterkulinarium: „Das Gast-
haus Kummer ist ein Vorzeigebetrieb in unserer Region und hat durch 
die Eröffnung des Gästehauses im Vorjahr seine Dynamik bewiesen“, 
betonte Eisenstraßen-Obmann Nationalratsabgeordneter Mag. Andreas 
Hanger bei der Eröffnung. Mehr Infos: www.eisenstrasse.info/wirte

Fit mit Faszientraining
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